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Herren Bezirkliga

DJK Villingen II : RV Erdmannsweiler 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

RV Erdmannsweiler spielt unentschieden bei der DJK 
Villingen II

Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Etter / Etter nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den RV Erdmannsweiler im Spiel der Herren Bezirkliga verwertete. Hängende Köpfe
gab es dagegen bei der DJK Villingen II. Das Heimteam konnte im 10. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist die DJK Villingen II nun ein Punkteverhältnis von 2:18 in der Tabelle auf,
während der der RV Erdmannsweiler 5:17 Punkte hat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Filipovic / Franz überzeugten im Match gegen
Schwarzwälder / Weckenmann, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das war ein souveräner Sieg.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Kaplanjan / Kronenthaler gegen Etter / Etter.
Goldmann / Leute gelang es Barth / Müller zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nach den anfänglichen Paarungen gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an
den Tisch. Mit 1:3 verlor dann indes Djordje Filipovic seine Partie gegen Stefan Etter, die im Vorfeld
offen eingeschätzt werden konnte. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Geworg Kaplanjan bei
der engen Niederlage im fünften Satz gegen Michael Etter. Anschließend ging es beim Spielstand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Sah der 2:0-Satzrückstand im
Match von Silvio Franz gegen Jan Barth bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich
Silvio Franz zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Franz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Reinhardt Goldmann und Frank Schwarzwälder,
ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Dirk Leute und Tim Weckenmann die Klingen kreuzten. Michel Kronenthaler
gegen Roland Müller hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Djordje Filipovic kam mit der Spielweise von Michael Etter am Tisch
dagegen gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Etter nun bei 6 Siege und 16 Niederlagen
seit Beginn der Spielzeit. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Stefan Etter konnte Geworg Kaplanjan
den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Silvio Franz beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Frank
Schwarzwälder. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:10 für
Franz und 5:16 für Schwarzwälder seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der neue Zwischenstand war
6:6. Völlig ungefährdet war der Sieg von Reinhardt Goldmann gegen Jan Barth nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:5, 5:11, 11:3, 12:10 nicht verloren. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
hingegen am Nachbartisch Dirk Leute letztlich parat, um Roland Müller final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 6:11, 8:11, 6:11. Michel Kronenthaler hatte im Einzel gegen Tim
Weckenmann am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch diesen
Erfolg hat Kronenthaler nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei
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2:6 steht. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchten dagegen Filipovic / Franz bei ihrer Pleite gegen Etter / Etter. Somit trennte
man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der DJK Villingen II geht es nun im nächsten Spiel am 16.03.2024
gegen den TV Neustadt, während der RV Erdmannsweiler am 23.03.2024 gegen den TTC
Bräunlingen antritt.

 Statistik:
 DJK Villingen II

Doppel: Filipovic / Franz 1:1, Kaplanjan / Kronenthaler 0:1, Goldmann / Leute 1:0 
Einzel: D. Filipovic 1:1, G. Kaplanjan 0:2, S. Franz 1:1, R. Goldmann 2:0, D. Leute 1:1, M.
Kronenthaler 1:1 

 RV Erdmannsweiler
Doppel: Etter / Etter 2:0, Schwarzwälder / Weckenmann 0:1, Barth / Müller 0:1 
Einzel: M. Etter 1:1, S. Etter 2:0, F. Schwarzwälder 1:1, J. Barth 0:2, R. Müller 2:0, T. Weckenmann
0:2


